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Faszination Grönland
© Dr.Renate Kostrzewa

Grönland, Kalaallit Nunnat, Land der Menschen, wie die Insel heute
offiziell heißt.
Grönland hat viele Facetten. Was macht die Faszination Grönlands
aus? Es ist die Eiswelt, der bunte Farbenteppich der Tundra im
kurzen Sommer, die interessante Kultur der Grönländer, die Mitter-
nachtssonne, Polarlichter und die überwältigenden Sonnenunter-
gänge im Frühjahr und Herbst.

Grönland ist eine Welt aus Eis und Schnee. 80
Prozent der Landesfläche ist mit einem dicken
Eispanzer von bis zu 3.000 Meter Mächtigkeit
bedeckt. Klirrende Kälte, Eis und Gletscher,
mehr gibt es nur noch auf dem antarktischen
Kontinent (siehe unser CD-ROM Buch  „Fas-
zination Antarktis“, zu bestellen auf unserer
Homepage www.antarktis-arktis.de).

Gletscher wie der Eqip Sermia kalben
mit einer vier Kilometer breiten Zunge in die
Diskobucht. Die Gletscherzungen sind durch
Spalten und Risse stark zerklüftet und
zerfurcht. Die Sommersonne läßt das Eis
etwas schmelzen. Immer wieder brechen
große Eisbrocken ins Wasser. Manchmal
stürzt eine große Eiszinne im Zeitlupentempo
um. Etwas später hört man das Knallen und
sieht die ausgelöste Flutwelle. Bei Windstille
hört man die Spannungen im Eis. Es klirrt,

knackt und kracht. Eisfrei sind lediglich schmale Küstenstreifen
und der Nordosten. Tief eingeschnittene Fjorde und zerlappte
Buchten summieren sich zu 44.000 Kilometern Küstenlinie.

Kleine Bruchstücke bis kathedalgroße Eisberge säumen
unsere Fahrroute entlang Grönlands Westküste. Sie leuchten in
der Sonne. Die Gestalt und Form der Eisberge scheint unendlich.
Hoch hinauf ragen sie in den Himmel. Das Eis erstrahlt in Weiß,
Hellblau, Mittel- oder Dunkelblau, je nachdem wie das Licht
reflektiert wird. Die Diskobucht, eine Welt aus Eis und Schnee.
Hier liegt der 40 Kilometer lange und sieben Kilometer breite
Eisfjord, der seit 2004 zum Weltkulturerbe der UNESCO erklärt
wurde. In diesen Fjord mündet einer der produktivsten Gletscher

Foto: Mit einem Fischerboot vor dem Eisfjord nahe Ilulissat. © Kostrzewa


